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Die weltberühmte

Maria-Theresien-Straße

mit der Annasäule und dem Blick auf die

Nordkette. (Foto: Sochor/Tourismusverband)
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als Bürgermeister der Landeshauptstadt Innsbruck trage ich Verantwortung

für das Funktionieren der Verwaltung und für die Finanzgebarung der Stadt.

Die Reformpolitik der vergangenen vier Jahre hat Innsbruck auf einen Kurs

gebracht, der sich in allen Bereichen positiv auswirkt.

Mein Bemühen ist aber auch dahin gerichtet, Innsbruck als internationale

Stadt im Herzen der Alpen und Europas ein Profil zu geben. Ich bin mir bewußt, daß dies nur möglich ist gemeinsam mit allen kreativen Bürgerinnen

und Bürgern, mit unserer Universität, dem Congress Innsbruck, dem Tourismusverband, mit der Wirtschaft, den Kulturschaffenden und nicht zuletzt mit

dem Land und allen Tiroler Gemeinden. Innsbruck ist Landeshauptstadt für

alle Tiroler, und nur gemeinsam können wir das Ziel erreichen, kulturelles und

wirtschaftliches Zentrum des Alpenraumes zu sein. Internationale Tagungen

und Kongresse tragen ebenso dazu bei wie kulturelle Ereignisse und internationale Sportveranstaltungen. Das Bemühen der neu gegründeten Stadtmarketing-Gesellschaft, das Wir-Gefühl der Innsbruckerinnen und Innsbrucker zu stärken, sollte von allen unterstützt werden.

Im Juli übernimmt Österreich den Vorsitz in der Europäischen Union. Auch

in Innsbruck wird diese Tatsache ihren Niederschlag finden. Gleich zu Beginn, am 4. Juli, wird der vom Land Tirol und der Stadt Innsbruck gemeinsam

gestiftete Kaiser-Maximilian-Preis erstmals vergeben. Ein Ereignis, das die Internationalität der Stadt am Inn besonders markant unterstreicht. Der Preis

soll in Hinkunft jährlich jene Persönlichkeiten auszeichnen, die sich als Kommunal- oder Regionalpolitiker für ein Europa der Bürgernähe große Verdienste erworben haben.

Als Bürgermeister der Stadt Innsbruck und Präsident der Kammer der Gemeinden im Europarat sehe ich in der Verleihung dieses Preises ein wichtiges Signal für die Aufwertung der Städte und Regionen. Der im Vorfeld der

Preisverleihung in Innsbruck stattfindende große kommunal- und regionalpolitische Kongreß der Europäischen Volkspartei steht im Zeichen eines geeinten und vor allem föderativen Europas auf Basis der Grundwerte von Freiheit, Gerechtigkeit, Solidarität und des Prinzipes der Subsidiarität.

Kultur und Feste in der Stadt sind das Motto des Innsbrucker Sommers

1998, das Angebot ist vielfältig und von erlesener Qualität. Vom Internationalen Tanzsommer, dem Festival der Träume bis zum großen Höhepunkt, den

Innsbrucker Festwochen der Alten Musik, spannt sich der Bogen, der die

Bürgerinnen und Bürger und die Gäste aus nah und fern in der Tiroler Landeshauptstadt vereint.
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